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Editorial

Bringen wir es am Anfang gleich auf den Punkt: Die tragenden Säulen der 
heutigen Präventionsindustrie sind die 300+ eigenständigen Fitnessclub-
Betreiber (SFGV Verband) plus nochmals 500 d.h. Ketten oder nicht Mitglie-
der des SFGV) mit einer oder einigen wenigen Fitnessanlagen.

Die Fitnessclubketten sind „Durchlauferhitzer“, schnelles Geld, schnelles 
Training, schnelle Fluktuationsrate, verschwinden genauso schnell, wie sie 
momentan wie Pilze aus dem Boden wachsen!

Aber auch die alteingesessenen Fitnessanlagebesitzer, die mit ihrem eigenen 
Fitnessclub wie paralysiert vor der grossen, bösen Schlange FITNESSCLUB-
KETTE, wie sie MIGROS und bald COOP darstellen, und nur noch hoffen, 
dass sie bald ein Übernahmeangebot von diesen Riesen erhalten oder von 
einer anderen boomenden Fitnessclubkette, stärken nicht grad die Präventi-
onsindustrie. 

Folgende Zahlen kommen von Vertretern des heutigen „kranken“ Gesund-
heitswesen, die je länger je mehr realisieren, dass der Selbstbedienungsladen 
„kranker Patient“ bald viel an Umsatz verlieren wird, weil immer mehr Bürger 
eigenverantwortlich leben und weniger krank werden. Genau dieser Markt, 
aber auch die Bosse der grossen Fitnessclubketten sagen voraus, dass in 
den nächsten 5-10 Jahren eine Verdoppelung des heutigen Angebotes an 
Fitnessclubs in der Schweiz stattfinden wird sowie wohl auch in Deutschland 
und Österreich, siehe die Zahlen für 2016, die DSSV und Deloitte am 20.3 in 
Köln bekanntgegeben haben. Danach würden über 10 Mio. Deutsche jährlich 
in einer Fitnessanlage trainieren, je eine Mio. Österreicher trainieren in Öster-
reich und eine Mio. Schweizer in der Schweiz.

Ich sage heute voraus, dass in 10 Jahren über 50% der heutigen Einzelstu-
dios verschwunden sein werden und in 20 Jahren alle, denn mindestens 
80% aller Fitnessclubbesitzerinnen und Besitzer sind Träumer und Phleg-
matiker und NICHT fähig, die Wichtigkeit ihres Berufes als PRÄVENTIONS-
TRAINER, GESUNDHEITS-COACH erfolgreich umzusetzen, denn…

SIE SCHAFFEN ES NICHT EINMAL, 100‘000 IHRER MITGLIEDER DAZU 
ZU MOTIVIEREN,UNTER EINE VOLKSINITIATIVE EINE UNTERSCHRIFT ZU 
SETZEN !

Egal, ob die Volksinitiative vom SFGV gut oder schlecht gewesen wäre – es 
wäre um das Signal nach Bundes-Bern gegangen.Es wäre darum gegan-
gen, dort den Politikern gegenüber ein Zeichen zu setzen: „DIE FITNESS-
CLUBBRANCHE KANN JEDERZEIT MIT HILFE VON IHRER BALD 1 MIO. 
MITGLIEDER UND MITGLIEDERINNEN IN DER SCHWEIZ EINE VOLKSINITI-
ATVE MIT 100›000 UNTERSCHRIFTEN STARTEN.

Darum bin ich auch heute leider davon überzeugt, dass unsere Fitnessclub-
Industrie es in Zukunft nicht mehr schaffen wird, irgendeine Volksinitiative  auf 
die Beine zu stellen oder gar eine Gesundheitspartei zu gründen.

In diesem Sinn wünsche ich den ca. 80% Phlegmatiker alias Fitnessclubbe-
treiber noch weiterhin einen Dornröschenschlaf und hoffe in der Tat auf die 
neue, junge Fitnessclubbesitzergeneration von Aktiven, Eigenverantwortli-
chen, politisch Orientierten und wünsche ihnen alles Gute!
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